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Der Reichstag
11

Der staatsrechtliche Charakter des deutschen Reichstages
entspricht im Allgemeinen dem der Landtage im deutschen
Reich Ebensowenig wie die Landtage in den Einzelstaa
ten ist der Reichstag als Mitträger der Souveränetät an
zusehen da er keine Regierungsgewalt ausübt und keinerlei
obrigkeitliche Befugniß besitzt Wenn der Reichstag aber
auch nicht regiert so übt er doch vermöge der Befugnisse
die ihm durch die Reichsverfassung eingeräumt sind einen
wesentlichen ja gewissermaßen entscheidenden Einfluß auf
die Reichsregierung aus Die Reichsregierung ist nämlich
in allen wichtigen Befugnissen an die Mitwirkung und Zu
stimmung des Reichstags gebunden Man kann daher mit
Recht den Reichstag neben Kaiser und Bundesrath als das
dritte unmittelbare Organ in der architektonischen Glie
derung des Reiches charakterisiren Der oberste Wille des
Reiches kommt in den Gesetzen zum Ausdruck aber Gesetze
können eben nur im Zusammenwirken von Reichsregierung
und Reichstag zu Stande kommen Der Grundgedanke
einer einheitlichen Volksvertretung kommt aber nicht nur
in der Unabhängigkeit der einmal gewählten Abgeordneten
von den Wählern zum Ausdruck sondern auch in der Be
seitigung des partikularen Elements bei den Wahlen selbst
die vollständig unabhängig von den Grenzen der Einzel
staaten vollzogen werden Nach der Reichsverfassung und
dem Wahlgesetz kann nämlich jeder Deutsche überall da
wo er seinen Wohnsitz hat ohne Rücksicht auf seine Ange
hörigkeit zu einem bestimmten Einzelstaate in jedem Wahl
kreise des Reiches zum Reichstagsabgeordneten gewählt
werden wenn er sonst den positiven gesetzlichen Voraus
setzungen genügt Die Reichswahlkreise werden dahin ab
gegrenzt daß kein Wahlkreis aus den Gebieten mehrerer
Vundesstaaten gebildet werden darf und jeder Bundesstaat
für sich ein abgegrenztes Wahlgebiet bildet So kann
z B ein Preuße der sich in einem bayerischen Wahlkreise
zur Zeit der Wahl zum Reichstage aufhält und im Ueb
rigen die Bestimmungen des Wahlgesetzes über die Dauer
des Ausenthaltes c erfüllt an der Wahl theilnehmen und
umgekehrt

Zu den unbeglaubigten Gerüchten welche in den letzten
Tagen die Presse sehr lebhaft beschäftigt haben ohne daß

sich ersehen ließ wo ihr Ursprung lag gehört auch die
Angabe daß die Absicht bestehe ein Bisthum Berlin zu
errichten und dem Bischof zugleich die Obliegenheiten eines
päpstlichen Nuntius zu überweifen In manchen Kreisen
ist in Folge dessen eine starke Aufregung entstanden und
man hat die Befürchtung äußern gehört daß mit diesem
Vorhaben ein weiterer Schritt auf der Bahn der Nach
giebigkeit gegen den päpstlichen Stuhl geplant werde die
schließlich zu einer Gefahr für die staatlichen Interessen
werden könnte Ueberrafchend ist es dabei jedoch daß selbst
die katholische Presse sich zu diesem Plan ungünstig zeigt und
solche Haltung mit der Besorgniß begründet der Nuntius
könnte in eine zu große Abhängigkeit von dem preußischen
Hofe gerathen und dadurch zu nachgiebig werden In den
Regierungskreisen versichert man von diesen Erörterungen
denen es an jedem thatsächlichen Anhalt mangele durch
aus überrascht zu sein Man könne sich nicht erklären
wodurch sie hervorgerufen worden seien Da sie in einem
römischen Briefe der Wiener Pol Korr mit besonderem
Ernst behandelt wurden so gewann es den Anschein als
sei es die Absicht vatikanischer Kreise diesen Gegenstand
zur Debatte zu stellen Indessen ist es bekannt daß diese
römischen Briefe des genannten halbamtlichen Blattes sehr
häufig bloße Phantastereien sind und daß sie daher nicht
besonders beachtet zu werden verdienen Von Rom aus
wird jetzt denn auch mit ebenso großem Nachdruck wie
von Berlin die ganze Nachricht in das Gebiet der Er
findungen verwiesen Man versichert daß zur Zeit ab
solut kein Anlaß dazu vorhanden sei eine derartige Frage
in Erwägung zu ziehen da gar keine Verhandlungen
zwischen Rom und Berlin schwebten Wenn man die
ganze Sache also richt als eine freie Erfindung eines
Korrespondenten gelten lassen will so könnte sie besten
Falls nur ein Versuchsballon sein den irgend ein vati
kanischer Projektenmacher zu seinem Privatvergnügen hat
aufsteigen lassen Eine augenscheinlich aus einer Regier
ungsfeder geflossene Besprechung dieses Gegenstandes weist
den Gedanken eines Erzbisthums und in Verbindung
damit einer Nuntiatnr in so entschiedener Weise zurück
daß hoffentlich auch Diejenigen vo der Grundlosigkeit
des ganzen Geredes überzeugt sein werden die geneigt
waren an das Bestehen der erwähnten Absicht zu glauben
Es kann und wird nach menschlichem Ermessen so

heißt es dort in absehbarer Zeit von Thatsachen
in dieser Beziehung niemals die Rede sein

Wie die Opinione aus angeblich hervorragender
Quelle meldet hätte der Vatikan nach den ersten katholi

schen Kongressen diplomatische Schritte bei den Kabineten
der Hauptmächte Europas ausgenommen bei der deut
schen Regierung gethan um sie dazu zu bewegen
Etwas zu Gunsten einer Wiederherstellung der weltlichen
Macht des Papstes zu thun Alle Mächte hätten sich
hierzu ablehnend verhalten nur das französische Kabinet
habe ohne sich fest zu verpflichten jedoch auch ohne di
rekt abzulehnen lediglich verlangt ihm Zeit zu lassen die
Mittel zu studiren um eventuell die Frage diplomatisch
zur Sprache zu bringen Die darüber gepflogenen Ver
handlungen hätten vermuthlich noch zu keinem Resultat
geführt Aus Paris wird dagegen gemeldet daß die Be
hauptung der Opinione die französische Regierung habe
dem Vatikan irgend ein Versprechen betreffs der Wieder
herstellung der weltlichen Macht des Papstes gemacht
für unbegründet erklärt

Die Liberale Correspondenz weiß mitzutheilen daß
es auf die Initiative des Kaisers zurückzuführen ist daß
Herr Stöcker sein Hofpredigeramt beibehalten
hat Der Kaiser hat zu diesem Zwecke Herrn Stöcker
eigens besucht Die Kreuzzeitung erklärt den Umstand
daß Herr Stöcker plötzlich nach dem Süden abgereist ist
damit daß er seinen an Sohnesstatt angenommenen Neffen
welcher zur Heilung eines Brustleidens am Genfer See
weilt nach einem anderen Orte begleiten will Ueber
den Streit Stöcker Witte äußert sich noch der orthodoxe
Evangelisch Kirchl Anz wie folgt Nachdem der Evan

gelische Oberkirchenrath in der Angelegenheit Stöcker Witte
jedem der beiden Geistlichen einen scharfen Verweis ertheilt
hat ist Hofprediger Stöcker vor die Wahl gestellt worden
entweder sein geistliches Amt oder seine politische Agita
tion aufzugeben

Der Ausweis über die Reichseinnahmen kür das
Etatsjahr 1839/90 ergiebt befriedigende Resultate Vor Allem
ist zu bemerken daß die sogenannte Börsensteuer eine er
staunliche Höhe gegen die Vorjahre und den Voranschlag
erreicht hat was wohl hauptsächlich mit auf die in Blüthe be
findlichen Gründungen zurückzuführen ist Auch die Zölle
haben einen beträchtlich höheren Ertrag ergeben als er für
das laufende Jahr vorgesehen ist was hauptsächlich auf die
erhöhte Getreideeinfuhr entfallen dürste die zur Ergänzung der
heimischen Ernte nöthig gewesen Was die Verbrauchs
abgaben von Branntwein und Zucker betrifft so ist ja
ein Vergleich mit dem Vorjahr nicht zulässig da beide noch im
Uebergangsstadium befindlich sind immerhin zeigt sich daß bei
der Zuckersteuer die gehegten Erwartungen der Erfüllung nahe
sind und daß auch ber der Verbrauchsabgabe vom Branntwein
deren Ergebniß nur zögernd hervortritt die Hoffnung berech
tigt erscheint daß auch hier der in Aussicht genommene Ertrag
erreicht werden wird Im Einzelnen ergiebt der Ausweis der

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Mein Sohn sagte er freundlich ein gewöhnlicher
Bettelbrief konnte Dich nicht fo beunruhigen Was ist ge
schehen

Ich sage Dir nichts erwiderte Lowder heftig
Ich habe einfach einen Anfall von Schwindel Seit meinem

Schiffbruche bin ich demselben unterworfen Die frische
Lust wird mir gut thun, fügte er hinzu und verließ hastig
das Zimmer

Manche welche dem ganzen Austritt erstaunt zugeschen
hatte entfernte sich durch eine andere Thür und suchte
ihr Boudoir auf

In der Halle setzte Lowder hastig seinen Hut auf nahm
feinen Oberrock und eilte aus dem Hause Sir Arthur
welcher im Salon am Fenster stand sah wie sein ver
meinter Sohn schnurstracks auf den Park zueilte und sah
auch die Gestalt Palestro s aus dem Schatten auftauchen
und ihm entgegeneilen

Der Baronet wußte nun daß der Brief eine Auffor
derung gewesen war Er wußte was er früher nur un
klar geargwohnt hatte daß in dem Leben des Mannes
der ihn Vater nannte und der die Liebe der unschuldigen
Blanche gewonnen hatte ein Geheimniß verborgen war

Aber fragte er sich was ist das für ein Geheimniß
Während er über diese für ihn so peinliche Frage

grübelte war Lowder in den Park eingetreten in welchen
sich Palestro wieder zurückgezogen hatte Er ging einige
Schritte auf dem breiten Kieswege vor und sah sich dem
Exschreiber von Palermo gegenüber

Palestro streckte grinsend seine Hand aus
Ich bitte um Entschuldigung für mein Kommen

Mylord Sir Tresolino sagte er in demüthigem Tone
Aber es war nothwendig daß ich Euch unverzüglich sehen

mußte
Was Ist er der Blödsinnige entflohen
Nein Mylord er ist ganz sicher
Warum seid Ihr dann hier
Ich kam um mit Euch über den armen Signore zu

sprechen

Er ist also wieder zu Verstand gekommen
Nein Mylord er ist blödsinniger als je Der gute

Doctor Spezzo sagt daß er unheilbar ist
Lowder s Gesicht war farblos gewesen seine vor Angst

weit geöffneten Augen brannten von einem wilden Feuer
Jetzt kehrte etwas Farbe in sein Gesicht zurück und er
fragte

Wieso habt Ihr mich aufgesucht
Ich kam heute Morgen in Gloucester an und fragte

nach einem Sir Tresolino Niemand konnte mir Auskunft
geben Ich ging auf das Postamt Der Beamte konnte
mir nichts sagen Ich fragte nach einem John Harroville
der Beamte wußte auch von diesem nichts Da verkleidete
ich mich etwas und wartete Da Ihr längst einen Brief
von mir haben solltet kamt Ihr wie ich es erwartete
Ich folgte Euch die Straße hinab bis zu Eurem Wagen
Ich lief dem Wagen nach bis hierher und hier
bin ich

Und warum habt Ihr den weiten Weg nach England
zurückgelegt um mir zu sagen daß der Zustand des Blöd
sinnigen unverändert ist fragte Lowder

Es sind Ereignisse vorgefallen feit Ihr in Sicilien
wäret Signore sagte Palestro die Frage vorderhand
nicht beachtend Der Mann meiner Verwandten Signora
Vicini ist todt Theresa ist nach Catanien gegangen zu
ihrer Familie und der Engländer der Blödsinnige
hat Sicilien verlassen

Sicilien verlassen Großer Gott
Auch ich habe Sicilien verlassen sagte Palestro be

ruhigend Ich habe ein schmuckes Mädchen geheicathet
die Besitzerin eines Gasthauses Signore Ihr habt viel
leicht von Giuditta Carvelli schon gehört Sie ist eine
Schwester des als Räuberhauptmann berüchtigten rothen

Carvelli
Was kümmert das Alles mich Ich will von ihm

wissen
Ich komme schon zu ihm Er erwarb eine Freundin

in Sicilien eine junge Engländerin ein so herrlich
schönes Mädchen Signore daß man es anbeten könnte
Sie hatte ein weiches Herz und vergangene Woche ent
floh sie ihrem Vormunde und nahm den blödsinnigen Eng
länder mit sich sie reiste mit ihm nach England ab Sie

verließ Sicilien in einer Fischerbarke mit ihren beiden
Dienern und dem Unglücklichen

Lowder unterbrach ihn mit einem Entsetzensschrei
Sie sind auf dem Wege hierher keuchte er
Sie kamen nach Neapel sagte Palestro ruhig Sie

stiegen in dem Gasthofe zum Vesuv ab Am nächsten
Morgen sagte Giuditta sie ist gar schlau und pfisffg
meine Giuditta der jungen Engländerin daß sie von
ihrem Vormunde in Neapel gesucht werde und beredete sie
ihre Reise über Termoli aus einer anderen Seite fortzu
setzen Die junge Dame willigte ein Sie reiste mit ihren
Freunden nach Termoli ab ungefähr auf dem halben
Wege dahin wurde ihr Wagen von Räubern überfallen
und die ganze Gesellschaft gefangen genommen Sie sind
auch jetzt noch dort

Lowder trocknete den Schweiß von der Stirn
Dieser rothe Carvelli ist Euer Schwager fragte er
Ja er thut Alles was ich sage Wenn ich sage laß

den armen Engländer leben wird er es thun Wenn ich
sage tödte ihn gehorcht er

Einen Augenblick lang flammte wilde Mordsucht in
Lowders Blick auf In der nächsten Sekunde jedoch bannte
er den teuflischen Gedanken wie eine giftige Natter von
sich So schlecht er auch war konnte er doch nicht mit
kaltem Blute die Ermordung Guy Tressilians der sein
bester Freund gewesen war anordnen

Ist er in der Räuberhöhle sicher fragte er
Sicherer als in Sicilien
Wer ist das englische Mädchen
Sie ist eine gewisse Signorina Rymple
Und der Blödsinnige könnte jahrelang in der Räuber

höhle leben und unentdeckt bleiben
In einer Tigerhöhle könnt er nicht sicherer vor neu

gierigen Augen nicht besser verborgen sein
Ein triumphirender Ausdruck schlich sich in Lowder s

Züge
Es ist gut sagte er aber warum habt Ihr das

nicht geschrieben Warum seid Ihr nach England ge
kommen

Palestro s Augen blitzten schlau
Ich will offen sein mit Euch Signore antwortete

er Ich hatte mir eingebildet daß Ihr und der Blöd



zur Am chreibung gelangten Annahmen an Zöllen Mb gemein
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Die Einnahmen der Reichseisenbahnen der Post und Tele

graphenverwaltung fehlen in dem diesmaligen Ausweis

Die Neue Freie Presse veröffentlicht eine Unter
redung ihres Korrespondenten in Bukarest mit den Mini
stern Lahovary und Manu Darnach erklärte der Er
stere der Systemwechsel betreffe lediglich innere Fragen
und habe mit äußeren Verhältnissen nichts zu thun Die
Regierung fei im Stande sich sofort einen parlamentari
schen Charakter zu geben wenn sie die Kammer auflöse

und sie werde dies falls hierzu genöthigt thun
dann würde sie zweifellos eine überwältigende Mehrheit
haben Die Erbfolgefrage sei seit Jahren in einer der
einmüthigen Zustimmung des Landes sicheren Weise ge
löst es sei durchaus falsch das Kabinet Catargi ein
russisches zu nennen dasselbe werde seine Verpflichtungen
als die eines kleinen Landes auffassen welches sich eine
gewisse Vorsicht und eine wohlwollende Haltung nach
allen Seiten vor Augen halten müsse General Manu
sagte ein Kleinstaat könne eine vollständige Anlehnung
an irgend eine Großmacht gar nicht anstreben aber in
Oesterreich solle man nicht vergessen daß es Catargi ge
wesen sei welcher den Handelsvertrag mit Oesterreich zu
Stande gebracht habe

Das Fremdenblatt erfährt aus Paris der gleichzei
tigen Fernhaltung der Vertreter aller Großmächte bei den
bevorstehenden Feierlichkeiten anläßlich der Eröffnung der
Ausstellung habe sich nunmehr auch der mit seiner Fa
milie nach Cannes abreisende russische Botschafter Barou
Mohrenheim angeschlossen

Der Wiener Bürgermeister wird namens der Stadt den
Professor Dr Blllroth zu seinem 60 Geburtstage be
glückwünschen

In Brüssel gilt es als sicher daß Boulanger
nicht mehr dorthin zurückkehrt Es heißt er werde ein
italienisches Seebad aufsuchen um seine geschwächte Ge
sundheit wiederherzustellen Der vom französischen Senat
niedergesetzte Unterfuchungsausfchuß beschloß bei Bou
langers Freundin der Herzogin von Uzes eine Haus
suchung vornehmen zu lassen

5 Wie der Russische Invalide meldet werden im Laufe
dieses Jahres folgende größere Manöver stattfinden Im War
schauer Militärbezirke ein sechstägiges Manöver am Narew
flusse an welchem 90 Bataillone 62 Schwadronen und 234 Ge
schütze theilnehmen ferner im Odessaer Militärbezirke in der
Umgegend von Otschakow ein fünftägiges Manöver unter Be
theiligung von 13 Zz Bataillonen 5 /s Schwadronen und 12
Geschützen An letzterem Manöver werden auch 4V Bataillone

eine Soknke Kosaken und 4 Geschütze theiluehme welche itk
Odessa eingeschifft und bei Otschakow gelandet werde s

TeZsgeaphischs Nachrichten DM
Die Probsfahrt des beim Vulkan er

Doppel Schrauben Schnell Damtzfers
Stettin 2ß April

bauten eisten deutschen
Augusta Victoria findet morgen von Swiuemünde aus statt

Die Mitgliede der Verwaltung der Hamburg Amerikanischen
Packetfahrt Aktien Gesellschaft für deren Rechnung der Schnell
dampfer erbaut ist trafen mit dem Schnellzug von Hamburg
hier ein und begaben sich mittelst Rsvjerdampfers sofort an
Bord der Augusta Viktoria

Prag 26 April Prinz Waldemar vsn Dänemark ist heute
früh aus Dresden hier eingetroffen und nach Wien weiter
gereist

Psst 26 April Das amtliche Blatt veröffentlicht die Durch
führungsverordnung zum Loosgesetze die AAstempelsng ist auf
die Zeit vom 1 bis 30 Mai festgesetzt

Kopenhagen 26 April Das Vollschiff Magdalene asS
Bremen in Fahrt von New Aork nach Aarhus mit Petroleum
ist bei Romkö auf den Grund gerathen Das Tauchsrschiff

Helstngör ist zur Hilfsleistung abgegangen
Stockholm 26 April In der zweiten Kammer wurde

heute vom Abgeordneten Bexell der Antrag auf Kündigung
des Handels und Schiffahrtsvertrages mit Deutschland einge
bracht

Luzer 26 April Der geplante internationale Kongreß
zur Bekämpfung der Sklaverei soll Anfang August hier abge
halten werden

Paris 26 April Die Provisorischen Verwalter des d Es
compte haben heute Morgen das Statut über die Konstitnirnng
des neuen Comptoir d EscomPte gezeichnet welches am Montag
der Versammlung der Aktionäre unterbreitet werden soll

London 26 April Nach einer bei Llotzds eingegangenen
Depesche aus Buckland vom heutigen Tage können die ame
rikanischen Schiffe Trentou und Vandalia nicht
flott gemacht werden Die Schiffskasse des Trenion ist
durch Taucher gerettet worden Der Eber ist vollständig
zertrümmert Der Nipsic ist flott gemacht und sind An
ordnungen getroffen denselben vom Alert nach Auckland
bringen zu lassen

London 26 April Das Schatzamt macht bekannt es sei
bereit schon am 14 Mai 15 Millionen Konsols zum Course
von 101V einzulösen

London 26 April Der Times wird aus Zanzibar vom
25 d M gemeldet daß die drei englischen Missionäre gestern
dort aus Buschiri s Lager angekommen seien

Belgrad 26 April Die in Konstantinopel tagende Com
mission der 4 Delegirten aus Oesterreich Serbien Bulgarien
und der Türkei behufs Regelung des Orientverkehrs beschloß
daß der Orient Expreßzug zweimal wöchentlich verkehren soll
Nunmehr ist die Commission bemüht die Regelung des Post
und Eisenbahnverkehrs sowie die Einführung eines direkten
Gütertarifs zu erzielen

Tsges Meuigkeite
Der Kaiser hörte am

des Grafen Herbert Bismarck
Donnerstag den Vortrag
und empfing dann den

außerordentlichen Gesandten und Bevollmächtigten der
Vereinigten Staaten von Nordamerika Pendleton welcher
sein Abberufungsfchrejben hinreichte Am Abend konferirte
der Kaiser längere Zeit mit dem Reichskanzler Fürsten
Bismarck und empfing daraus den General Intendanten
Grafen Hochberg Am Freitag begab sich der Kaiser
mittelst Sonderzuges zu mehrtägigem Aufenthalte nach
Weimar

Kaiser Wilhelm traf in Begleitung des Groß
herzogs von Weimar welcher Allerhöchstdemfelben bis

sinnige Brüder wäret und daß er der Aeltere und Erbe
sei Ich dachte daß Ihr froh wäret ihn aus dem Wege
zu haben Ich kam nach England um zu sehen ob meine
Vermuthung richtig fei

Nun fagte Lowder fpitz
Ich fand daß ich mich geirrt hatte Ich habe mit

Eurer Parkhüterin und mit dem alten Gärtner gesprochen
Ich fand daß die Geschichte die Ihr mir erzählt hattet
wahr fei Ich fand daß Herr Guh Trefolino vor fünf
Jahren auf Reisen gegangen sei daß er keinen Bruder
hatte sondern einen Reisebegleiter Namens Jasper Lowder
und daß derselbe jetzt als Blödsinniger in Sicilien sei
Der Gärtner hat mir das Alles gesagt

Ihr wußtet es schon früher Jetzt wo Eure fchöne
Vermuthung zerstört ist müßt Ihr sofort nach Italien
zurückkehren und Euch um Lowder bekümmern Ich will
Euch gerne noch fünfzig Pfund geben

Einen Augenblick unterbrach ihn der schlaue Wirth
mit funkelndem Auge Der brummige alte Gärtner sagte
daß Guy verändert sei seit er auf Reisen gegangen ist

daß es nicht mehr derselbe Mensch wäre Ich wußte
von dem Augenblicke an als ich durch das Fenster von
Frau Vicini hineinschaute und Euch über die Gestalt des
verunglückten Kameraden gebückt sah daß zwischen Euch
Beiden ein schreckliches Geheimniß bestehe Und ich habe
dieses Geheimniß herausgefunden rief er zu der Spitze
seiner Verdachtgründe kommend Jener Blödsinnige in
Neapel ist der wahre Guy Tressilian Und Ihr falscher
Freund falscher Diener Ihr seid der Reisebegleiter
Jasper Lowder

Lowder sprang entsetzt zurück
Schuld zeigte sich in seinen Zügen in seinen Augen

Er kauerte völlig zusammen vor feinem Ankläger und Ent
setzen malte sich in seinem Gesichte aus

Das das ist unverschämt stammelte er zitternd
Sir Arthur würde die Sache der Untersuchung würdig

halten meinte der Italiener mit kalter Bosheit
Es entstand ein kurzes Stillschweigen zwischen dem

Paar Lowder fühlte sich entlarvt und der Barmherzig
keit seines Gegners preisgegeben Vergeblich versuchte er
sich mit seiner gewohnten Frechheit herauszuhelfen

Endlich fagte Lowder mit leiser Stimme
Wie viel Geld braucht Ihr

Palestro überlegte

Laßt mich sehen sagte er Ihr habt ein prächtiges
Gut und eine reiche Braut die eine Erbin ist in Aus
sicht Ihr werdet eines Tages ein Mylord sein Ihr sollt
mir morgen Abend zweitausend Pfund geben Für diese
Summe jetzt und eben so viel wieder wenn Ihr Mylord
seid will ich Euch bei allen Heiligen versprechen Euer
Geheimniß unverletzt zu bewahren

Warum verlangt Ihr nicht gleich die Kronjuwelen von
mir Zweitausend Pfund Das ist unmöglich

Ihr müßt sie zahlen Ich werde morgen Abends um
zehn Uhr wieder hier sein Ihr müßt mir die zweitausend
Pfund bringen oder ich verrathe Sir Arthur Alles
Merket wohl auf übt keinen Verrath Wenn mir etwas
geschieht wird Giuditta sich zu Sir Arthur begeben und
ihm Alles sagen Ihr thut besser mir das Geld zu
bringen sonst seid Ihr verloren Wenn Ihr nicht um
zehn Uhr hier seid werde ich um Elf Sir Arthur auf
suchen

Und während diese Worte noch in Lowder s Ohren
klangen verschwand Palestro in den tieferen Schatten des
Parkes

35 Kapitel
Noch ein Schritt weiter

Einige Augenblicke nachdem Jacopo Palestro sich in
den Schatten des Parkes zurückgezogen hatte blieb Jasper
Lowder wie versteinert vor Entsetzen und Verzweiflung
stehen

Entschiedener Untergang gähnte ihm entgegen Er
wußte daß die Drohung Palestro s unwiderruflich war
wie der Machtspruch des Schicksals Er wußte daß ein
Appell an seine Gnade und Geduld ganz nutzlos wäre
Er wußte daß wenn er nicht zu der von dem Exschreiber
bestimmten Zeit die von demselben geforderte Summe in
seine Hände lege er bei Sir Arthur und Manche ver
rathen werden würde und daß ihn der so reichlich ver
diente Untergang ereilen müßte

Was soll ich thun fragte er sich ganz verzweifelt
Pylestro würde sein Geheimniß sehr gerne an Sir Arthur

verkaufen Verwünschter Mensch er ist scharfsinniger als
ich glaubte Wie konnte er auf den Grund eines Geheim
nisses kommen das ich so sorgfältig verbarg Und wie
soll ich bis morgen Abend zweitausend Pfund aufbringen

Es ist ganz und gar unmöglich Forts folgt

Sulza entgegengefahren war Freitag Mittags 12 /z Uße
in Weimar ein Zum Empfang waren aus dem festlich
geschmückten Bahnhof der Erbgroßherzog sowie die Minister
Hofstaaten und der preußische Gesandte anwesend Nach
dem Se Majestät die Ehrenwache besichtigt hatte bestieg
Allerhöchstderselbe mit dem Großherzog den bereitstehsnden
Galawagen und fuhr alsdann unter Kanonendonner und
Glockengeläute in die schön dekorirte Stadt ein An dem
ersten Triumphbogen hielt im Namen der städtischen Be
hörden der Oberbürgermeister Pabst die Begrüßungsrede
in welcher er dem Danke sür den kaiserlichen Besuch sowie
den Gesinnungen der Liebe und Anhänglichkeit für Se
Majestät den Schirmer des Friedens mit mächtiger Hand
Ausdruck verlieh Das zahllose Publikum begrüßte Se
Majestät mit enthusiastischen Hochrufen und stimmte be
geistert die Nationalhymne an Auf beiden Seiten der
Straßen bis zum Schloß bildetm Vereine Innungen und
Schulen Spalier Am Schlosse wurde Se Majestät von
der Großherzogin empfangen Auf die Begrüßungsrede
des Oberbürgermeisters Pabst erwiderte der Kaiser etwa
Folgendes Er freue sich sehr in Weimar zu sein der
Heimath Seiner theueren Großmutter Schsn lange habe
Er gewünscht die Stadt die dmch ihren Ruhm in Kunst
und Wissenschaft eine so bevorzugte Stelle in den deutschen
Landen einnehme kennen zu lernen die Stadt die berufe
gewesen sei die Heimstätte der großen Dichter der Nation
zu sein Der festliche Empfang erfreue Ihn sehr und Er
bitte der Bürgerschaft Seinen Dank auszusprechen Im
Lause des Rachmittags besuchte Se Majestät das Goethe
Museum

Die Redaktion des Handbuchs über den königl preußi
schen Hof und Staat bisher von dem Bureaudirektor des
Herrenhauses Geh Regierungsrath Dr Metzel geführt ist
von nun an dem Geh Hofrath Mudlack im Geheimen Civil
kabinet übertragen worden

Nachdem nunmehr auch englischerseits die Namen der zur
Samoakonferenz Delegirten bekannt gemacht sind werden
an der Konferenz überhaupt lheilnehmev von Deutschland der
Staatsminister und Staatssekretär im Auswärtigen Amt Graf
Herbert Bismarck der Wirkl Geh Legatisnsrath Baron von
Holstein und der Geh Legationsrath Dr Krauel von England
der Berliner Botschafter Sir E Malet dec Berner Gesandte
Scott und der Spezialattachs für Handels Anzelegenheiten i
Paris Crowe von Nordamerika die Herren I A Kasson W
W Phelps und G H Bates Den Vorsitz in den Sitzungen
die bekanntlich am 29 April beginnen wird der Staatsminister
Graf Herbert Bismarck führen

Bei einem Ausgange der kaiserlichen Prin
zen ereignete sich ein Unfall Als der Kronprinz und
Prinz Eitel Friedrich am Freitag Vormittag aus dem
königlichen Schlosse kommend den Schloßplatz passtrten
umdrängten die Passanten die beiden jugendlichen Prinzen
und deren Begleiter und folgten ihnen Ein etwa 13 Jahre
alter Knabe gab dabei auf den Weg nicht Acht unv lief
in eine heranrollende Droschke hinein wurde von dieser
erfaßt zu Boden gerissen und nicht unerheblich verletzt
Der Knabe wurde von einigen Männern aufgehoben und
nach der königlichen Klinik überführt

DerErzbischof von München Dr v Steichele
bereitet einen neuen Erlaß über die Mischehen vor wie
dem Berl Tgbl gemeldet wird

Eine päpstliche Deputation soll nach Wien
kommen um der Kronprinzessin Stephanie die Goldene
Rose zu überbringen

Die amtliche Koburger Zeitung bestätigt die Meld
ung von der Erkrankung des Herzogs von Edin
burg Der hohe Patient ist gegenwärtig auf der Heim
reise nach England begriffen Die letzten Nachrichten aus
Gibraltar über den Gesundheitszustand desselben laute
günstiger und beruhigend

Der Senior der nationalliberalen Reichstagsfraktion
Staatsminister a D August von Bernuth geb in Mün
ster 1303 ist gestern Vormittag nach längerer Krankheit in
Berlin gestorben Der Reichstag verliert in diesem hochver
dienten Manne einen der begabtesten Mitarbeiter die liberale
Sache einen ihrer hervorragendsten Vertreter die Partei einen
werthgeschätzten von den politischen Gegnern nicht minder ge
achteten Führer Herr von Bernuth war nach vollendetem ju
ristischem Studium von 1823 bis 1849 in der richterlichen Car
iere thätig trat dann in das Ministerium als vortragender
Rath ein wurde 1355 Vieepräsident des Glogauer Appella
tionsgerichts 1859 Chefpläfident des Appellationsgerichts il
Posen 1860 Kronsyndikus und folgte 1360 einer Berufung ins
Justizministerium ans dem er 1362 als das Cabinet Hohen
lohe zurücktrat ausschied Dem preußischen Herrenhause ge
hörte er seit 1360 dem Reichstag als Vertreter für Oichers
leben Halberstadt seit Z867 an Um die große einheitliche Ge
setzgebung des neuen Reiches machte er sich ebenso verdient
wie er um die Reform der Militärgerichtsbarkeit in Preußen
dauernd bemüht gewesen

Die Kaiserin Elisabeth von Oesterreich wird
am 15 Mai Wiesbaden wieder verlassen und nach Wie
zurückkehren

Die deutsche Kolonie in London überreicht
demnächst der Königin Victoria als Jubiläumsgabe den
Deutschen Englands ein von Anton v Werner gemaltes
Bild das die Hohenzollern Familie Kaiser Wilhelm I M
seinem 90 Geburtstage beglückwünschend darstellt

Nach einer Pester Meldung ist Ludwig Kossuth
gestorben

Der berühmte Chirurg Prof Billroth i
Wien welcher cugenblicklich an dem chirurgischen Con
greß in Berlin theilnimmt feierte am Freitag seinen sech
zigsten Geburtstag

Wie aus Straßburg telegraphirt wird ist der Po
lizeiinspektor Wohlgemuth tn Mülhause
am Ostersonntag tn Rheinselden Aargau verhaftet und
einige Tage in Haft behalten worden Die Straßb
Post spricht dem Fall jede internationale Bedeutung ab
da Wohlgemuth als Privatmann reiste Der Schweizer
Buudesrath erwartet demnächst den amtlichen Bericht
aus Aargau und wird dann selbst die Sache in die
Hand nehmen Zwischen der deutschen Gesandtschaft und



dem Chef der Justiz in Bern hat schon ein Austausch
von Mittheilungen stattgefunden

F WürzburgisteiuMissioiiarmitzwei jungen
Reger angekommen Die beiden Jünglinge sollen zum
Priesterstande ausersehen sein In der Lütticher Kirche
Taint Jacques wurde unlängst wie wir aus der Voss Ztg
ersehen unter großen Feierlichkeiten ein vom Kongo nach Bel
gien gebrachter Negerknabe getauft Das belgische Königspaar
hatte die Pathenstelle übernommen Die Kirche war überfüllt
und selbst auf den Säulen den Beichtstühlen den Treppen
standen Leute Endlich erschien der Negerknabe schwarz ge
kleidet weiße Weste und weiße Kravatte hoben wirkungsvoll
se schwarzen Kopf hervor hinter ihm schritten als Vertreter
des Königspaares der Gouverneur Pety de Thozse in gold
strotzkuder Uniform und Gräfin von Steinlein eine Führerin
der Antisklavereibewegung Die vollzählig erschienene katho
lische Geistlichkeit führte den Knaben in die Sakristei bekleidete
ihn IM kundzuthun daß er noch vom Teufel besessen mit
einem rothen Gewände und führte ihn sodann zum Altar wo
der erste Geistliche nunmehr die Taufe vollzog nach deren
Schluß man dem Knaben das rothe Gewand abzog und ihn
mit einem weißen Gewände als dem Zeichen der Unschuld be
neidete Eine volle Stunde dauerte diele Feier Dann wurde
der Knabe im Hause des Gouverneurs bewirthet und erhielt
Prächtige Geschenke Der König hatte eine goldene Uhr mit
Kette gesendet

Der Wiener Kutscherstrike darf als beendet
angesehen werden Auch der Mob dem die wüsten Scenen
der letzten Tage allein auf das Conto zu setzen sind ist
zur Besinnung gekommen Geringe Ansammlungen welche
Donnerstag Abend in Hernals sich bildeten wurden von
den Patrouillen rasch zerstreut Im Uebrigen verlief der
Abend sowohl in Hernals wie in Favoriten ruhig An
den verflossenen vier Krawall Tagen wurden 460 Perso
nen verhaftet und 206 verwundet darunter 40 Polizei
Mtwer und 20 Soldaten Zahlreiche Verletzte welche
sich in Privatpflegs befinden sind hier nicht mit einge
rechnet Die Eigenthvmsbefchädigung beziffert sich nach
den bisherigen Erhebungen auf 10,000 Gulden Der
Tramwayoerkehr ist am Freitag im alten Umfange wieder
ausgenommen

Der Besitzer des Gasthofes zur Roßtrappe
richtet gegenwärtig auf der Winzenburg dem höchsten Punkte
der Roßtrappe einen steinernen Aussichtsthurm von M 25
Meter Höhe welcher eine vollständige Aussicht über den Harz
Brocken Ravensburg Stöberhahn Auerberg Viktorshöhe

Negenstein Rabenklippe sowie den Fernblick in die Ebene bis
Halle Magdeburg Braunschweig erschließen und das ganze
Bodetha zeigen wird Der Bau wird zur nächsten Reisezeit
fertig gestellt sein

Am 2S Jährest age der Erstürmung derDüpPeler
Schanzen fand wie man aus Sorderburg schreibt von nah
und fern eine wahreVölkerwanderung nach denDüppeler Höhen
statt um die Denkmäler und Gräber der am lg April 1864
und in den Kämpfen vorher Gefallenen mit frischen grünen
Kränzen zu schmücken Auf diese Art der Feier war man be
schränkt sie gestaltete sich aber auch umsomehr zu einer impo
santen Kundgebung Von auswärts waren am Tage vorher
Mze Wagenladungen von Kränzen angekommen und wie die
Massengräber und das Düppeldenkmal so wurden auch die
Einzelgräber auf das Reichste und Schönste mit den Zeichen
dankbarer Liebe geschmückt

Eine ergreisendeSchilderung dcsSchisfbruchs
der D an mark wird von der Londoner Daily News nach
den Mittheilungen des Zahlmeisters dieses Schiffes C A
Henpel veröffentlicht Das Wesentliche aus diesem Bericht
lautet wie folgt

Wir fuhren vom Christiansand mit 665 Passagieren und
einer Schiffsmannschaft von 69 Personen ab Von den Passa
giere waren nur 29 Kajütenpassagiere die übrigen befanden
sich im Zwischendeck Das Wetter war unschön und trübe und
Gegenwinde herrschten bis zum 4 April an welchem Tage ein
heftiger Südweststurm ausbrach Kurz nach 3 Uhr Nachmit
tags wurden die Passagiere erschreckt durch ein dumpfes schlag
artiges Geräusch im Hintertheil des Schiffes welches zitterte
als ob der Dampfer gegen einen Eisberg gerannt wäre Der
Zwischendeckpassagiere bemächtigte sich großer Schrecken wel
cher sich legte als die Offiziere erklärten daß unmittelbare Ge
fahr daß die Danmark untergehen werde nicht vorliege
Eine nähere Untersuchung ergab daß die Welle des Dampfers
etwa M Fuß von der Schraube an einer Verbindungsstelle
gebrochen war Der vordere Theil der gebrochenen Welle war
aus der Kurbel herausgerathen und hatte gegen das Holzwerk
geschlagen bis das Schiff bis zum Kiel in Splittern war Der
Dampfer fing sofort an Wasser zu fassen und zwar schneller
als es herausgepumpt werden konnte Allmälig sank der Hin
tere Theil des Schiffes immer tiefer und es war ersichtlich daß
die Danmark verloren war Hilflos lag sie mehrere Stun
den da und rollte von einer Seite nach der anderen Es war
unmöglich die Lecke zu verstopfen und es war nur noch die

Frage wie lange sich das Schiff über Waffer halten konnte
Die Segel wurden aufgespannt wodurch das Schiff wenigstens
etwas vorwärts kam

Als die Nachl einbrach wurde die bange Spannung uner
träglich Die Fahrgäste kamen an Deck und schauten in die
dunkle Ferne hinaus in der Hoffnung sie möchten die Lichter
eines vor überfahrenden Dampfers erblicke Mittlerweile nahm
der Sturm immer mehr zu und die Wellen schlugen fortwäh
rend über das Deck Die Offiziere suchten die erschreckten Fahr
gäste zu überreden doch Hinunterzugehen aber Niemand wollte
es thun um jederzeit bereit zu sein die Boote zu besteigen
sobald beschlossen wurde das Schiff zu verlassen DerDampfer
sank tiefer und tiefer und die riesigen Wellen schlugen immer
wüthender gegen das Deck Die meisten Jahrgäste waren end
lich gezwungen im vorderen Theile zu verweilen welcher hoch
aus dem Wasser hervorragte Eins war übrigens seltsam daß
die Leute immer ruhiger wurden je mehr dieGe
fahr zunahm Zu Hunderten standen und lagen sie da
Männer Weiber und Kinder inbrünstig betend und fromme
Lieder mit leiser Stimme singend Die Hälfte der Fahrgäste
blieb bis spät in die Nacht auf Deck Die Offiziere thaten
alles Mögliche um den Muth der Leute zu beleben und sag
ten ihnen daß das Schiff jedenfalls bis zum Morgen sich über
Wasser halten werde obwohl sie selbst nicht daran glaubten
Die Boote wurden in Bereitschaft gestellt o daß sie jeden
Augenblick herabgelassen werden konnten Da der Seegang
aber immer höher wurde so war die Gefahr eine solche Menge
Menschen in dieselben einzuschiffen nicht viel gerincier als ein
längeres Verweilen an Bord Die während der Nacht ausge
standene Angst war fürchterlich und niemals wurde das Grauen
des Tages freudiger begrüßt als von den Verzweifelnden
welche sich auf der Danmark befanden

Während des Morgens ließ der Sturm etwas nach das
Wasser im Schiffsraum aber stieg so daß die Stunde welche
das Schicksal des Dampfers besiegelte immer näher kam
Mittag war kaum vorüber da erblickte man am Horizont einen
schwarzen Streifen Raucb welcher die Gegenwart eines Dampf
schiffes verkündigte Hoffnung belebte jedes Herz Jubelrufe
ertönten zum Himmel und die Frauen weinten vor Freude
Die erforderlichen Nothsignale waren gegeben worden Als es
ersichtlich wurde daß der fremde Dampfer sie bemerkt hatte
und näher kam da umarmte sich Alles vor Freude Der er
sehnte Dampfer war der Missouri und der Kapitän willigte
ein die Fahrgäste der Danmark nöthigenfalls an Bord zu
nehmen Da der Missouri aber ein Frachtdampfer war hielt
er es für besser die Danmark einstweilen ins Schlepptau zu
nehmen Am nächsten Tage konnte sich die Danmark nicht
länger über Wasser halten Die geiammten Insassen derselben
wurden daher an Bord des Missouri gebracht Es geschah
dies ohne den geringsten Unfall trotz stürmischen Wetters und
hohen Seeganges Der erste Ingenieur der Danmark wurde
wie schon gemeldet am Morgen nach dem Unglück todt im
Maschinenraum fürchterlich verstümmelt aufgefunden Nie
mand weiß genau wie der Mann ums Leben kam Meistens
nahm man an daß er in seinem Stuhle eingeschlafen dann
durch die Erschütterung umgefallen und in die Maschine hin
eingeschleudert worden sei Sein Tod muß augenblicklich er
folgt sein Die Passagiers aber ließen es sich nicht nehmen
daß er Selbstmord begangen habe weil er glaubte er habe
das Unglück verschuldet Aufgeklärt wird die Sache wohl nie
mals werden

Das Oklah amagebiet ist für Manchen der sich
eine sichere Existenz dort zu gründen hoffte verhängniß
voll geworden Hunderte müssen das Gebiet wieder ver
lassen Es hat sich herausgestellt daß die werthvollen
Ländereien in betrügerischer Weise von Beamten und eini
gen Kapitalisten erworben worden sind Infolge desfen
ist die Erbitterung der Ansiedler groß Mord und blu
tige Kämpfe sind an der Tagesordnung Die neu ge
gründete Stadt Gutherie wurde halb niedergebrannt

Unter Holzstößen begraben wurde am Freitag
früh in der Dampfholzschneidefabrik von M Treitel
Alte Jakobstraße 20 in Berlin der Arbeiter Fuerst,als
er einen Stapel Bretter abtragen wollte Zwar gelang
es hinzueilenden Personen die schwere Last schon nack
kurzer Zeit abzutragen und den F aufzufinden Ein hin
zugerufener Arzt konnte jedoch nur feststellen daß der Un
glückliche bereits verschieden war F hinterläßt eine Frau
und drei Kinder

Wetzen loko I7S 190 Sez, per diele Monak und per April Mat 1SSM
bis 18S,75 35,50 bez Per Mai Juni 185 185,50 bez per Juni Juli
186,50 187 bez, perZJuli Aug b z Roggen loko 138 149 bez
per diesen Monat und per April Mai 143,25 143 bez per Mai Juni
143,50 143 bez, per Juni Juli 144,50 144 145,25 bez Gerste loks
120 197 bez Mais loco 117 137 bez Haser loko 140 16Sbez

Preuß Mittel bez guter bez feiner bez EchtesMittel bez guter 147 152 bez fetner 154 153 bez Pomm
Mittel bez, guter 147 152 bez feiner 154 158 bez Russischer

bez per diesen Msnat und per Wril Mai 141,25 141,75 bez per
Mai Juni 139,50 140,SV bez per Juni Juli 139 140 bez per Juli Aug

bez Erbsen Kochwaare 160 200 bez Futterwaare 143 15Z
bez Weizenmehl Nr 00 25,25 23,25 bez Nr 0 23,25 21,25 bez

Koggsnmebl Nr 0 21,75 1 bez Nr 0 1 2025 19,50 bez,,
per diesen Monat und per April Mai 20,30 bez per Mai Juni und per
Juni Juli 20,25 bez per Juli Aug bez Rüböl loko ohne Faß
per diesen Monat und per April Mai54,2 54,5 bez per Mai Juni 53bi
54,4 bez per Juni Jult bez Spiritus mit 50 M Konsnm
steuer loko ohne Faß 54,8 bez per diesen Monat und per April Mai unb
per Mai Juni 53,8 bez per Juni Juli 54,2 bez per Juli August
bez mit 70 M Konsumsteuer loco ohne Faß 35 bez per diesen Monat
und per April Mai 34,3 bez per Mai Juni 34,3 bez per Juui Jult
34,7 34,6 bez per Juli August bez Kartoffelmehl loko

bez Kartoffelstärke trocken loko bez
Magdeburg 25 Apnl Zuckerbericht Kornzucker excl, 92 pEt

23,00 bez 88 excl Rendement 27,30 bez Nachprodukte excl 75 Rende
ment 23,00 bez Stimmung Fest sfein Brodraffinade bez fei
do 37,25 bez gem Raffinade II mit Faß 36,25 bez Gem Melis l
mit Faß 35,25 bez Stimmung Fest Rohzucker I Produkt Transiw f a
B Hamburg per April 23,80 bez Eld, per Mai 23,80 bez per Juni
23,80 bez Md per Juli 23,90 bez Ruhig stetig Wochenumsatz 62,000
Centner

Stettin 26 April Wetzen unverändert loco nach alter Usance 176 bis
181 bez do per April Mai nach alter Usance 131,50 bez per Juni Juli
nach alter Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance 183,00

Roggen höher loco nach alter Usance 133 146 bez per April Mai
nach alter Usance 143,50 bez per Sept Oktober nach neuer Usance 144,50
bez Pomm Hafer loco 138 143 bez Rüböl fest loco per April
Mai 54,50 bez per Sept, O tob 50,50 bez Spiritus fester loeo
ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,30 bez do 70 Mk j
34,80 bez per April Mai 70 M 34,00 bez per Angust Sept 70 M
35,20 bez Petroleum loco 11,25 bez

Breslm 6 April Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per April 52,60 bez per April Mai 52,60 bez per
August September 54,00bez, do 70 Mk Berbr Abg Per April 32,90 bez

Roggen per April 1 0,00 bez per April Mai 150,00 bez per Juni
Juli 150,00 bez Rüböl loco per April 56,50 bez per April Mai
55,00 bez Zink umsatzlos Wetter Schön

Köln 26 April Eetreidemarkt Weizen hiesiger loes 19,00
bez, fremder loco 20,75 bez per Mai 19,45 bez per Juli 19,65 bez per
Aug bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder loco 16,50bez
per Mai 14,5S bez per Juli 14,70 bez, per August bez Hafer
hiesiger 14,50 bez, fremd 15,50 bez Rüböt pr 50 Kg loco 59,0S
bez per Mai 5 ,70 bez, per Oktober 50,90 bez

Posen 26 April Spiritus loco ohne Faß 50 proz 52,80 bez do 70
proz 33,10 do 70 proz und darüber bez, per März 50 proz

bez, 70er bez Tendenz behauptet Wetter Warm
Hamburg 25 April Bormittags Kaffee Good average Santos per April

pr Mai 34 per September 85Z per Dezember 86 Ruhig

Handels MachrichSe
Berlin 26 April Die Festigkeit des gestrigen Schlusses

übertrug sich im vollen Umfange auf den Beginn der heutigen
Börse und wurde durch umfängliche Deckungs wie Meinungs
käufe der Spekulation noch weiter gefördert Voran gewannen
Warschau Wiener Eisenbahnaktien bis zu 12 pCpt lebhaft be
gehrt waren auch heimische Bankwerthe einzelne Montan und
Jndustriepapiere Schlußtendenz fest

Berlin 26 April Produktenbericht Weizen fest Roggen
wenig gehandelt Hafer fest Rüböl anziehend Spiritus still

Aus dem Geschäftsverkehr

von 8 M MM ZA
ÜSIISS W RiN

Aollkr Versaultt änrek W ZS ankku r a/U
usMiiil Lxgoial kroisllsts ASAvn 20 ortoWgMHg

Abgang und Ankunft
der Gisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 st 84,25 fr
86,40 V 7,36 V 8,30 B 10,15
V 811,40 V 1,40 N Z3,20N
5,3 N 86 25 A 7,15 A 9,5 A
10,47 A 811 0 A

Nach Magdeburg 7,19 B 9,51 B
10 50 V IMCöth n 11,31 B
1,24 N 3,3 N 5,50 N 8,33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4,36 st 7 S5 B
9,13 V 11,0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9,25 A 11,35 A
Nach Thüringen 5 45 st 7,39 V

10,15 V 11,30 B 2,5 N
5 30 N 6,15 A 9,35 A Ms

Erfurt 10 53 A
Nach Pose 7 40 V 11,34 V bis

1,33 N 7,20 A

Nach Kassel 5 10 B 7 50 V bis
Eisleben 9,0 V 11,43 V
12,50 N bis Eisleben 2,0 N
5,50 A 9 30 A bis Nordhau
sen 10,37 A 11 0 bis Eis
leben

Nach Bieucnburg 7 45 V 11,35 V
3 5 N 6,0 A 9,25 A bis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schafftiidt 5,45 V 4 0 N

Von Leipzig 85 30 V 7 9 B
87 53 B 9 43 V Z11 5 B
11,23 V 1,12 N 2,52 N 84 20

N 5,32 N s ,S0 A 3,23 U
83 50 A 10,26 A 812 0 A

Von Magdeburg 2,53 fr 7,27 B
3,52 V von Cöthen 10 2 V
1 2S N S 3 N 6 56 A 8 5s A
10,41 A

Von Berlin 4 21 st 7 33 V Ivon
Bitterseld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5,44 N 3 57
A 10,51 A

Von Thüringen 4,30 st 7 5 B
von Erfurt 9 13 B fvon Er
furt 10,28 V 1,9 N 5 14
5 33N 8,12A 9,19A II Ril

Von Pose 7,6 V von Falten
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
von Cottbus

Von Kassel 6,29 V von EMbeul
6 55 V st Nordhauseu 7 14 B
10,5 V 12 30 N von Eislebens
1 13 N 5 13 N 7,10 A svo
Eisleben 8,55 A 10 35 A

Von Bieuenbnrg 7 5 V von Ton
ne Z 8 10 V von Halberstadtl
10,5 1,16 N 4,55 N 3 50 U
bedeutet Lokalzug

Von SchMädt 3,50 A 10 15

Berliner Börse
vom 26 April 1889

und Deutsche Fonds
Dividende 1837

Z Reichs Anleihe

konsoRdirte Anleihe

50,52,53,62
Ltaats Schuldsch
sächsische Pfand Br

Lommersche R, Br
Mensche do
Preußische do
ßiiMche do
Wesische to
i ad Eisenb Anl
Zairische Anleihe
ba nb Staats Rente
Scchs Altb Lb, O
SW Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do dojZr Pr Anl v 55
Srmm 20 Thl, L
Aln Mtnd Präm

W b 50 Thlr L
Meininger 7 FI L
Lideub 40 Thlr L

Asmbahn Stamm Mm

4 107,60 bG
3V 104,60 b
4 106,60 b
3V 104,50 bB
4 101,50 b
4 100,50 G
3V 101,60 G
4 104,00 B
4 105,30 G
4 105,30 bG
4 105,35 H

4 10ö, 0 G
4 105,50 h

4 105,20 G
4 107,10 G
3V 104,20 G
4 1 3,20 G
4 105,25 G

S 96,10 G
4 101,50 bB
4V
3V 175,00 G

st 109,00 G
143,75 bB3V

3V 133,00 B
3

Ü ,00 Est
3 136,50 G

n Mastricht
Wtenbnrg Zeitz
Mz, Ludwigshafen
Marienb Mlawka
VKÄ Z Fra i

IV
9 /i
4V
1

63,80 bG
185,90 b
120,00 bB
85,00 b

172,75 b

Niederwaldbahn
Oswreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Mrl L, B,
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Rufs Saatsb 5 /o
do Südwestb 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

2V
0

0

IV
6

7V
4

V

82,10 b
115,60 bG
50,60 G
25,30 b
34,75 b
153,80 b

38,60 b
45,25 ö

29,75 b
82,25 b

272,50 b
143,5u b

lsenbahn PriorltSts Stiimm rtiei

Marienb Mlaw,5 /o 5
Ostpr Südbahn 5 5
Saalbahn 5 5
Weimar Gera 5 l 3

117,70 b
120,30 bG
116,50 b Ä
96,50 bZ

AMnSisch Sise S W Ms Mtr
vbligatio W

Breslan Warschau
Dtsch, Nordd Llohd
Halberst Blaukeub
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do

S

4

4

4V
3V
4

4

4

102,50 G

105,25 dB

Oest Fr Stb,v,1835
do Ergänz, Netz

Oest Franz,1,u,2,L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäscm gar
Rjäsau Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

usl iseub Priorit Obligation U
Dnx Bodenbach

do 2 Sdo 3 LKaschau Oderberger I
Goldpr

Kronpr Nudolssb
Oest Franz Stb

do vsn 1874

so,60 G
90,00 G

109,20 G
87,30 bB

103,10 bG
81,75 bG
84,90 B
S1 90 bÄ

1,10 b
81,80 bG

108,60 G
102,75 G
31,30 G
63,40 bG
63,50 bH

103,50 b
93,00 b
35,60 bÄ
S6,00 B
73,30 G

100,60 b
10 ,80 b

93,40 bB
87,25 bG
95,70 b
94,00 b

100,60 bG
92,00 B
74,äg bG
75,09 bG

101,80 G
90,40 bN

102,50 G

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 U
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

K T
3 T
3 T
3 T
3W
3 T

169,30 b
20,455 b
30,90 b

170,50 b
216, 5 b
217,00 b

Ausländische F S
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Oesterr Goldrente

do Papierrente
da SÜberreute

Z
s

4

4V
4

97,1o G
94,30 B
72,50 G
i3,00 B

Ruß Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do do 66do C Bodencredit
do Cnrl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr k iooo
do do d 500
do do d 100
do Jnvest, G
do Papierrente

114,70 W
67,1 b

134,00 G
165,25 b
35,00 bG

83 25 SG
3 ,75 bG
33,00 G

M,4g b
63,5 B

1 2 50 G
82,50 b

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

116,25 b
132,00 B

144,50 G

Bank Aktie

J vnftrie Aktien
Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer Ä Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frisier Nähmaschinen
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe K Co
Pomm Masch conv

Zeiger Maschine
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchf
Kette Elbschiffsahrt
Magdeburg Straßb
Glauztg
Korbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

9

9V

3V
SV
0

12
15
12

SV
12j
13

10
4

5

0

10
6

sv
2

IZi

220,75 b
136,00 b
123,00 B
129,50 b
154,00 B
160,50 G

13 00 G
127,50 bS
225,00 bG

71 90 B
313,25 bG
312,50 O
397,50 b
103,05 b
334,75 b
293,25 bZ
145,00 b
93,00 b
97,25 G
83,L0 b

12g 50 bG
122,75 b
173,00 B
92,6g bA

Berliner Kassenv
do Handelsgss
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discoutob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o

Reichsbank 4V V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

S

9

3

4V
4

7

3V
9

10
7

0

5V
9

5
5

4V
6

3V
sv
13

12t
6

3V
6

4

6

0

127,75 b
174,10 bG
139,50 bG
106,75 bB
131,75 bG
175,50 bG
157,25 G
174,40 bA
241,10 bG
156,50 bG
117,75 bG
109,65 G
197,00 bG
119,10 G
104,00 bN
112,20 bG
136,25 bG
176,00 b
159,90 b
179,00 b
139,50 bG
127,40 SG
149,90 bÄ
133,00 B
112,00 b S
133,10 bA
104,00 bG

l, u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S, Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregeln

Deutsche Hypotheken PIaudbriese

Bergwerks Hütten Aktie
Anhalter Kohls
Dortm Union

do St, P,Lt
Dnxer Kohlen
do do conv

W Mü e

13

2

179,75 bG
91,60 bG
97,00 bG

s 123 75 A
34,50 S

5V 139,70 bN
5V 123,75 b
10z 182,9V b
3Vn 19 ,75 b
7 163,25 S
6 162,50 b
1 64,50 b
6 137,60 b
10 137,00 bG

D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr,Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredii

4

3V
4

4

4

5

5

103,90 B
116,10 b
103,50 bB
130,40 B
103,00 bA
113 10 G

101M A

Leipz Börse v 26 April
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz

Buschtiehrad I Lou
Alteuburg Z itz

do St Pr 5 iBuschtiehrader k
Weim Gera St A
do St Pr 5 /a

Mgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörsiewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeiker Par u S Z

CrMwitzer Papiers
Hall Straßenbahn l6
Mausfeld Kupfer 40

3 96,00 A
4 103,75 Ä
4 104,75 B
5 91,15 G
s

183,00 Ä
8 /i 163,00 G
3 161,25 G
0 26 00 A
3 97,50 B
9 197,50 bA
5 143,50 bA
4 112,25 B
0 67,00 G
7 162,50 A
7 162 50 T
3 94,75 bB
9 150,10 b
10 143,00 A

S3S 00 h



Kündigung von Prioritäts Obligationen der Niederschlesisch
Mürkischen Eisenbahn

Die sämmtlichen Prioritäts Obligationen der Niederschlesisch Mär j
tischen Eisenbahn Serie III von 1847 werden den Besitzern mit der
Aufforderung gekündigt den Kapitalbetrag vom 1 Juli d I ad bei
der Staatsschulden Tilgungskasse Hierselbst Taubenstraße Nr 29
gegen Quittung und Rückgabe der Obligationen und des dazu gehöri
gen alsdann noch nicht fälligen Zinsscheins Reihe IX Nr 8 nebst der
Anweisung zur Abhebung der Zmsscheine Reihe X zu erheben

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nach
mittags mit Ausschluß der Sonn und Festtage und der letzten drei
Geschäftstage jeden Monats Die Einlösung geschieht auch bei den
Königl Regierungshauptkassen und der Königl Kreiskasse in Frank
furt a M Zu diesem Zwecke können die Obligationen nebst dem
zugehörigen Zinsschein und der Zinsscheinanweisung einer dieser Kassen
schon vom 1 Juni d Js ab eingereicht werden welche die Effekten
der Staatsschulden Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen hat und nach
erfolgter Feststellung die Auszahlung vom 1 Juli d I ab bewirkt

Vom 1 Juli 1889 ab hört die Verzinsung dieser Prioritäts j
Obligationen auf

Die Staatsschulden Tilgungskasse kann sich in einen Schriftwech I
sel mit den Inhabern der Obligationen über die Zahlungsleistung nicht
einlassen

Formulare zu den Quittungen werden von den sämmtlichen oben j
gedachten Kassen unentgeltlich verabfolgt

Berlin den 26 März 1889
Hanptverwaltnng der Staatsschulden

Hierdurch wird zur öffentlichen Keunntiß gebracht daß die staöt 1
seitig angekauften Grundstücke große Ulrichstraße Nr SS U S4
nebst daraus befindlichen abzubrechenden Gebäuden anderweit in zwei
vortheilhafte Baustellen abgetheilt

Montag den s Juni 188S Vormittags Uhr
auf hiesigem Rathhause Z mmer Nr 6 öffentlich meistbietend verstei
gert werden sollen

Die Verkaufsbedingungen sowie der Parzellirnngsplan liegen iml
Stadtfekretariat aus

Halle a S den 9 April 1889 Der Magistrat
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 19 März I

d I Tageblatt Nr 73 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung j
der Polizei Verwaltung für die Grundstücke

große Ulrichstraße Nr SS und S4
festgestellte Baufluchtlinie nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwend I
ungen gegen dieselben nicht erhoben sind

Der betreffende Situationsplan kann im Stadtbauamte eingesehen j
werden

Halle a S den 24 April 1889 Der Magistrat
Diejenigen Pfandgeder der bei dem unterzeichneten Leihamte inl

den Monaten Januar Februar und März 1888 versetzten oder erneu
erten und daher zur Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mangel der
Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher weder einlösen noi
erneuern konnten werden darauf aufmerksam gemacht daß sie nach 8i
des Gesetzes vom 17 März 1881 über das Pfandleihgewerbe nun
mehr berechtigt sind die in Rede stehenden Pfänder falls
dieselben nicht bereits mittelst Pfandschein eingelöst oder
erneuert worden sind ohne Rückgabe der Pfandscheine ein
znlösen oder nach Befinden zu ernenern

Erfolgt die Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder jedoch
bis zu der am 17 Mai d I beginnenden Auction der verfallenen
Pfänder nicht dann müss n auch diese Pfänder in der genannten Auc
tiou mit versteigert werden

Halle a S am 25 April 1889
Das Leihamt der Stadt Halle

Die Erneuerung der Los
zur zweiten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spä
zum S Mai er Abends S Uhr bewirkt sein muß
hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer
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Evang Männer u
Jünglings Verein

Mauergaffe
Sonntag den 28 April Ab 8 Uhr

Melbesprechstunde
Männer und Jnnglinge sind herz

lich willkommen

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Ab

Domkirchenchor
Montag Abend 8 Uhr Uebungs

stunde Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten

in Halle

Hierzn Beiwg
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